
TV-Moderatorin und Kurier-
Kolumnistin Ruth Moschner
führt am Freitag beim Platten-
fest in Marzahn-Hellersdorf
durchs Bühnenprogramm. Sie
gehört wie u.a. Fußballer Arne
Friedrich und Rita Süßmuth,
die frühere Bundestagspräsi-
dentin, zu den Botschaftern der
Initiative „Stars of Tomorrow“,
die vom Plattenfest als Charity-
projekt unterstützt wird.  Es ist
ein Fußballtrainingsprogramm
für 6- bis 16-Jährige.

?Frau Moschner, als Botschaf-
terin von „Stars of Tomorrow“

setzen Sie sich für Aids-Wai-
sen in Südafrika ein. Was hat

Sie zu Ihrem Engagement
bewogen?

! Als ich vor Jahren zum
ersten Mal in Südafrika
war, hat es mich sofort
erwischt. Dieses Land
ist einfach toll und die
Menschen sind groß-
artig. Ich hatte auch die

Möglichkeit, ein Town-
ship zu besuchen und

mich über das Prob-
lem HIV/ Aids vor

Ort zu informieren.

beim Hammerwerfen, Gummistie-
felweitwurf oder wie die Klitschko-
Brüder beim Boxen... Die Veran-
stalter fragen auch: Beherrschen
Sie die Bananenflanke? Wie gut
zertrümmern Sie eine Steinplatte?
Behalten Sie die Nerven beim Ska-
ten? Welche Figur machen Sie bei
der Rhythmischen Gymnastik?

Im Mittelpunkt steht natürlich
die „runde Kugel“. Eine Riesengau-
di verspricht Human Soccer. Das
besteht wie beim Tischfußball aus
einen Fußballspielfeld, nur sind Sie
selbst der Fußballer. Aber auch für

alle anderen weniger Fußballbe-
geisterten ist etwas dabei.
�Afrikameile: Der riesige Konti-
nent, auf dem über eine Milliarde
Menschen leben, wird mit Sitten
und Bräuchen vorgestellt. Afrikani-
sche Spezialitäten kann man genie-
ßen und auf dem bunten Markt ver-
weilen. Afrikanische Live-Musik
und Tänze sind zu erleben! 
�Der Festplatz liegt zwischen den
U-Bahnhöfen Cottbusser Platz und
Neue Grottkauer Str. an der Hel-
lersdorfer/Ecke Alte Hellersdorfer
Straße. Bus X5 bis Bhf. Hellersdorf

Die Fotos vom Vorjahr bewei-
sen: Das Plattenfest war ein
voller Erfolg. Marzahn-Hel-
lersdorf lädt auch dieses Jahr
zu einer riesigen Party ein.

Bei diesem Plattenfest vom 2.
bis 4. Juli geht es rund. 32 Stun-
den Bühnenprogramm und Li-
ve-Übertragung der Fußball-
WM! Auch die Rockband City,
die No Angels, die Powerpop-
Band Maila und Djatou Touré
sind dabei. Über 490 Bühnenak-
teure heizen an den drei Tagen
richtig ein. Mit Rock, Pop, Akro-
batik, Line Dance, Trommeln. 

Keiner muss befürchten, et-
was von der WM zu verpassen.
Auf einer 24 Quadratmeter-
LED-Wand wird live übertra-
gen, wie die besten Fußballer
der  Welt um den Einzug ins
Halbfinale spielen. Es dreht sich
auch sonst manches um den
Fußball, denn es gab eine Vor-
ab-WM der Freizeitkicker, de-
ren Finalspiele hier wiederholt

und deren Sieger geehrt werden.
Außerdem gehen alle Spenden,
die hier statt Eintritt gezahlt wer-
den (1 Euro ist Pflicht) an das
Hilfsprojekt „Stars of Tomor-
row“, das Aids-Waisen in Südaf-
rika hilft. Also tut man mit dem
Besuch des Plattenfestes auch et-
was für einen guten Zweck. Und
es gibt neben Bühnenprogramm,
Public Viewing, Rummel noch
vieles andere zu erleben. 
�Kindermeile: Der Nachwuchs
kann rauf auf die Hüpfburg und
sich als Prinzessin oder Prinz, 
Tiger oder Leoparden-Lady
schminken lassen. Oder er/sie
macht es den Cowboys und Cow-
girls aus dem Wilden Westen
nach und reitet auf einem echten
Pony. Was es sonst noch gibt?
Überraschung! 
�Sportmeile: Zahlreiche Sport-,
Spiel- und Aktionsflächen, prä-
sentiert von Sportvereinen vor
Ort, laden zum Mitmachen ein.
Alle Sportfans sind mit ihrem Ta-
lent gefragt. Ob an der Torwand,
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Vom 2. bis 4. Juli: Plattenfest mit großem Bühnenprogramm und Public Viewing

�Mehr Sporthallen gibt
es sonst nirgendwo in Ber-
lin, Marzahn-Hellersdorf
hat so viele Freizeitkicker
wie kein anderer Bezirk.
224 nahmen an einer Vor-
ab-WM teil.

Das Finale dieser Vorab-
Weltmeisterschaft lief be-
reits am 5./6. Juni. Als
Show-Act treten jetzt beim
Plattenfest die acht Teams
des Viertelfinales nochmal
gegeneinander an. Die Sie-
ger dieser Vorab-WM wer-
den am Sonnabend um 17.35
Uhr geehrt. Die Gewinner-
mannschaft hat am 25.7. die
Gelegenheit, die U 23 des 
1. FC Union über den Platz
im Stadion an der Alten
Försterei zu jagen. Die viel-
versprechenden Nach-
wuchsspieler spielen für das
Charity-Projekt „Stars for
Tomorrow“ gegen die Frei-
zeitkicker. Statt Eintritts-
preise zu nehmen, werden
Spendengelder gesammelt.  
�Beim PlattenToto konn-
te man während der Vorab-
WM im Internet für „seine“
Mannschaft stimmen. Zu
den Gewinnen, die am 4.7.
überreicht werden, gehören
Einzeltickets und Dauer-
karten für die 1. FC-Union-
Saison 2010/11, eine Braue-
reibesichtigung für 20 Leu-
te nebst Essen und Trinken,
Jahreskarten für die Gärten
der Welt, Fondues...

�Freitag, 2. Juli: 
14 Uhr: Bezirksbürgermeiste-
rin Dagmar Pohle eröffnet;
14.20-14.40: Sportakrobatik,
TUS Hellersdorf 88 e.V.; 14.40-
15.25: Percussion, Samba-Kids;
15.30-17.30: WM-Public Vie-
wing; 17.35-18.15: Rock, Szana-
terria; 18.40-19.55: Soul & Rock
’n’Roll, BarBoBu Hausband;
20-22: WM-Public Viewing; 
22.05-23.30 Uhr:  NoAngels
�Sonnabend, 3. Juli:
13.15-13.18: Rhythmische
Sportgymnastik, VFL Fortuna
Marzahn; 13.18-13.50: Percus-
sion, Furioso; 14-14.20 Uhr:
Karateshow, SC Lotos Berlin; 
14.35-15.25 Uhr: Djatou Tou-
ré, Weltmusik; 15.30-17.30:
WM-Public Viewing; 17.35-
18.05: Siegerehrung Gewinner
Vorab-WM; 18.05-18.40: Klas-
sik, Jazz, Ekles Duo; 
19-19.55 Uhr: Stamping Feet,
Percussion; 20-22: WM-Pub-
lic Viewing; 
22-23 Uhr: Rock von City
�Sonntag, 4. Juli:
12.15-12.35 Uhr: Kinderchor,
Marzahner Promenaden-Mi-
schung; 12.35-13.10: Country
Music, Up State Country Band, 
13.25-13.40: Line Dance Two
Tower Country Dancer; 14.05-
14.07: Rhythm. Sportgymnas-
tik, VFL Fortuna Marzahn
14.20-15 : Trad. afrikan. Musik,
Ballet Zebola; 15.15-15.35
Sportakrobatik, TUS Hellers-
dorf 88; 15.50-16.30: Rock Pop,
Roompilots; 16.35-17.05: Ge-
winner der Mini-WM, Sieger-
ehrung von der WohnTheke;
17.05-17.45: Tanzmusik, Afro-
chansons; 18-18.45: Deutsch-
rock, 10 Miles; 
19-20 Uhr : Top Act Maila 

Interview mit KURIER-Kolumnistin Ruth Moschner

Menschen, die in Häuschen aus
Pappe und Wellblech leben, das
kann man sich hier nicht vor-
stellen. Kein fließend Wasser,
keine Toiletten, kein Strom,
nichts... Das Schlimmste für
mich sind aber natürlich die
Kinder, dass sie fast keine Chan-
ce auf eine sichere Zukunft ha-
ben. Bildung ist teuer, Freiheit
ein Fremdwort, Aufklärung
kommt nicht immer an und
wird von der Regierung oftmals
zunichte gemacht. Wenn dann
noch ein oder beide Elternteile
fehlen, ist das einfach nur grau-
sam.
? Wie funktioniert das Pro-
jekt „Stars of Tomorrow“,
was wird konkret mit dem
Geld gemacht?
! Das Tolle am Projekt ist, dass
„unsere Kinder“ durch das Fuß-
balltraining eine Anlaufstelle
bekommen. Hier haben sie ver-
traute Personen, mit denen sie
sich austauschen können, die
Vorbild sein können, weil die
Trainer, genau wie die Kinder ja
auch, aus den Townships kom-
men. Alles passiert auf Augen-
höhe und ohne den erhobenen
Zeigefinger. Hier wird spiele-

risch z.B. mit Liedern kindge-
recht HIV-Aufklärung betrie-
ben. Aber natürlich bekommen
die Kinder noch etwas Anderes:
Hoffnung! Denn vielleicht ist
Fußball für den ein oder ande-
ren auch ein Mittel „entdeckt“
zu werden. Für die Anderen ist
es aber einfach auch mal schön,
Kind zu sein, Spaß zu haben, un-
beschwert zu lachen, bevor es in
den harten Alltag zurück  geht.  
? Planen Sie weitere Reisen
nach Südafrika?
! Ich hoffe natürlich, dass ich in
diesem Jahr wieder nach So-
shanguwe fliegen kann. Und na-
türlich sind Spendengelder sehr
wichtig und können vor Ort viel
bewirken. Aber ein Besuch aus
„Germany“ bedeutet für die
Kinder auch, dass da jemand
von ganz weit weg an sie denkt
und sie für sehr wichtig hält.
Das Tolle an „Stars of Tomor-
row“ ist, dass durch die guten
Strukturen vor Ort kein Geld
verloren geht. Weil die Entfer-
nungen sehr groß sind, müssen
Transportmittel geschaffen
werden. Dann ist es natürlich
toll, wenn die Kinder auch et-
was zu essen bekommen...

Programm Vorab-WM
und Preise im
PlattenToto

für Aids-WaisenEin Fußballprojekt

� Ruth Moschner
und Fußballer

Arne Friedrich
unterstützen

das Projekt
„Stars of

Tomorrow“:
Fußballtraining
und Betreuung

für Aids-Waisen
in Südafrika.

Die Kult-Rockband „City“ tritt am Sonnabend ab 22 Uhr
beim Plattenfest auf.
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